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Levetiracetam

Levetiracetam

A. Regelmäßige Einnahme

D. Ein- u. ausschleichend. Monoth. bei Erw. u. Jgl. ab J.: Initial 2
x tgl. 250mg, Steigerung nach 2 Wo. auf 2 x tgl. 500mg, max. 2 x tgl.
1500mg. Zusatzth. bei Erw. u. Jgl. ( - J.) ab kgKG: Initial 2
x tgl. 500mg, Steigerung alle 2-4 Wo. mgl., max. 2 x tgl. 1500mg.
Kdr. u. Sgl. ab Mon.: ▶Fachinfo
Bei Nierenfunktionsstör. ▶Fachinfo. Auch bei schwerer Leberfunk-
tionsstör. zunächst Nierenfunktion prüfen, um d. Dosierung festzu-
legen.

H. Leicht erhöhtes Risiko für suizidales Verhalten. Für Frauen im ge-
bärfähigen Alter ohne wirksame Kontrazeption nicht empfohlen.

KI. Unbedenklichkeit/Wirksamkeit bei Kdr. u. Jgl. unter 16 J. alsMonoth.
nicht nachgewiesen.

NW. Nasopharyngitis (sh), Somnolenz u. Kopfschmerzen (sh), Schwin-
del u. Tremor (h), psychische Stör. (h), Husten ( h), M/D-Beschw.
u. Anorexie (h), Exanthem (h)

WW. Macrogol (L.↓ - Abstand von 1h vor o. nach der Einnahme von L.
einhalten)
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